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Gesamtzeitplanung der BGE mbH zum Standortauswahlverfahren 

Sehr geehrter Herr Hart, 

im Rahmen meiner Aufsichtspflicht gegenüber der BGE mbH hatte ich 

wiederholt um Vorlage einer Ablaufplanung für das gesamte 

Standortauswahlverfahren gebeten. Die BGE mbH hat nunmehr am 

25.04.2019 eine „Ablaufplanung bis hin zur Standortentscheidung 

(Gesamtzeitplanung)“ vorgelegt. 

Die Unterlage enthält jedoch keinen vollständigen Zeitplan bis zur 

Standortentscheidung, sondern konzentriert sich auf die Darstellung des 

ersten Schritts der Phase I. Die im aufsichtlichen Statusgespräch zwischen 

der BGE mbH und mir am 21.01.2019 getroffene Vereinbarung, dass die 

BGE mbH ihre Planung insbesondere für die Zeit nach Vorlage des 

Vorschlags für die übertägige Erkundung verdichten solle, wurde nicht 

umgesetzt. 

Im aufsichtlichen Statusgespräch am 06.05.2019 hat die BGE mbH 

dargelegt, dass sie eine belastbare Zeitplanung zum jetzigen Zeitpunkt für 

nicht darstellbar halte. Sie erläuterte, dass ohne Kenntnis über die Anzahl, 

ungefähre Lage und räumliche Erstreckung von Teilgebieten weitere 

Annahmen nicht begründet abgeleitet werden könnten. Erst zum Zeitpunkt 

der Veröffentlichung des Zwischenberichts Teilgebiete könne eine erste, 

über die Phase I hinausgehende Zeitplanung vorgelegt werden, die 

schrittweise ergänzt würde. 
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Anhand des vorgelegten Ablaufplans kann ich nicht beurteilen, ob die gemäß 

§ 1 Abs. 5 StandAG angestrebte Festlegung des Standortes im Jahr 2031 

erreicht werden kann. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

Christine Weiss 

 

 

 

Anlage 

Ablaufplanung bis hin zur Standortentscheidung (Gesamtzeitplanung) der 

BGE mbH (Stand: 18.04.2019) 

 

 


